
Saphire sind die Augen dein
szenisches Duett über einen Text von Heinrich Heine (1827)

Musik: Christoph Dalitz (1992)
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Erster Sänger tritt auf und singt:

1. Sa − phi − re sind die Au− gen dein, die lieb − li − chen,die
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ten.

süs − sen. O, drei− mal glück − lichist der Mann, den sie mit Lie − be grüs − sen.
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Zweiter Sänger tritt auf und singt (Musik wie Strophe 1): 

2. Dein Herz, es ist ein Diamant, der edle Lichter sprühet.
O, dreimal glücklich ist der Mann, für den es liebend glühet.
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Beide singen im Duett:

3. Ru − bi − nen sind die Lip − pen dein, man kann nicht schön’ − re se − hen.

8

4
4

8

4
3

ten.

O, drei−mal glück − lich ist der Mann, dem Lie − be sie ge − ste − hen.
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4. O, kennt ich nur den glück− li − chen Mann, O daß ich ihn nur fän − de,
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Erster Sänger alleine:

So recht al − lein im grü−nen Wald, sein Glück hätt bald ein En − de.
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Optional: Zweiter Sänger fällt nach vorne mit Messerattrappe im Rücken. 

http://music.dalitio.de/choir/dalitz/heine%2Dsaphire/index%2Dde.html


